
Niedersächsischer Landesbetrieb für

Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz

1992 Gründung des Niedersächsi-

schen Landesamt für Ökologie (NLÖ),

die Staatliche Vogelschutzwarte wird

ein eigenes Dezernat (2.8) in der

Abteilung Naturschutz (Abt. 2)

1998 Der Naturschutz erhält erst-

malig eine eigenständige Abteilung

im 1990 neu gegründeten Nieder-

sächsischen Umweltministerium

2001 Zweite Tranche der Meldung

von EU-Vogelschutzgebieten

2001 bis 2004 Identifizierung von

EU-Vogelschutzgebieten in der

12-Seemeilen Zone Niedersachsens

Aufgabenschwerpunkte in den

1990 2000ern und er Jahren

• Ausbau der Öffentlichkeitsarbeit

• EU-Vogelschutzgebiete: Auswahl,

Start Monitoring, Erhaltungszustände

• Entwicklung von Methodenstandards

• Ausbau ehrenamtlicher Wasser-und

Watvogelzählung

• Artenhilfsprogramme (u. a. Wiesen-

weihe)

• Stellungnahmen zu Windkraftpla-

nungen u. a. Vorhaben

• Identifizierung von Verantwortungsarten

• Nachhaltigkeitsindikatoren

• Atlas deutscher Brutvogelarten

• Rote Listen Brutvögel

• Fachliche Begleitung Vertragsnatur-

schutz

2005 Auflösung des NLÖ und der

Bezirksregierungen infolge der

Verwaltungsreform. Eingliederung

der Staatlichen Vogelschutzwarte

als eigener Aufgabenbereich im

Geschäftsbereich „Naturschutz“

im NLWKN

2006 / 2007 Nachmeldung von

EU-Vogelschutzgebieten infolge

des Klageverfahrens der EU-

Kommision gegen Deutschland

2011 Start des für Deutschland

größten LIFE-Projektes

„Wiesenvögel“ unter Leitung der

Vogelschutzwarte

2014 Dritter Atlas der Brutvögel

erscheint

Vogelschutzwarte

Niedersachsen

Im Wandel der Zeit II

Dezernatsleiterbesprechung (16.02.2004) im letzten Jahr des NLÖ,
v. l: Hans-Jürgen Dahl, Olaf von Drachenfels, Bernd Pilgrim,

Reinhard Altmüller, Peter Südbeck, Erich Bierhals, Wolfgang
Kaufmann, Eckhard Garve, Diethelm Pohl

Bernd Oltmanns (Mitte), Leiter der Vogelschutzwarte von 2005
bis 2011, im Gespräch mit Gundolf Reichert und Peter Südbeck.
Vor Spiekeroog 2012

Dienstgebäude im Geschäftsbereich „Landesweiter Naturschutz“
im NLWKN seit 2005: Hannover, Göttinger Chaussee 76A

Gemeinsamer Workshop von VSW und NOV zur Zukunft der Vogel-
erfassung in Niedersachsen v. l: Gundolf Reichert, Katja Behm,
Jürgen Ludwig, Bernd Oltmanns, Thorsten Krüger, Frank-Ulrich
Schmidt, Herwig Zang, Knut Sandkühler, Kerrin Obracay,
Markus Nipkow, Peter Südbeck, Alexander Mitschke
November 2012, Spiekeroog

Peter Südbeck, (3. v. l.) Leiter der Vogelschutzwarte im NLÖ von
2000 bis 2004 mit seinem Team von 2003, v. l.:
Dieter Wendt, Claudia Peerenboom, Katja Behm, Thorsten Krüger,
Dagmar Stiefel, Conny Hulverscheidt (ZdL), Karsten Burdorf

Seit 2001: Jährlich landesweite Erfassung ausgewählter
Arten in Zusammenarbeit mit dem Ehrenamt/NOV


